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Fechtabteilung TSG Friesenheim 
Grusswort Sabine Neudecker 

Liebe Fechterinnen und Fechter,  

liebe Eltern, liebe Freunde der Fechtabteilung, 

 

herzlich Willkommen zu unserem Pokalturnier. Mittlerweile findet das Turnier 

zum 37. Mal für unsere Damen, zum bereits 19. Mal für die Herren und nun 

auch bereits zum 3. Mal für den Fechternachwuchs der Altersklassen 9 bis 15 

statt. 

Die Erweiterung des Turniers um insgesamt 8 Wettkämpfe machte es 

notwendig, den Donnerstagfeiertag aufzugeben und ein ganzes 

Turnierwochenende zu veranstalten. Leider liegt das Turnier somit auch dieses 

Jahr am Ende der Pfingstferien. Zudem fehlen einige Fechterinnen und Fechter, 

da zeitgleich Deutsche Meisterschaften stattfinden. Dies konnten wir zum 

Zeitpunkt der Hallenplanung leider noch nicht absehen. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei den vielen Helferinnen und Helfern 

bedanken, die bei der Organisation und Durchführung des Turniers mitwirken; 

die Kuchen backen und verkaufen, Bahnen auf- und abbauen, das Vereinsheft 

gestalten und Sponsoren akquirieren.  

Unseren zahlreichen Sponsoren danke ich im Namen aller Sportlerinnen und 

Sportler für die Unterstützung des Fechtsports in Ludwigshafen. 

Ich wünsche den Fechterinnen und Fechtern viel Erfolg und den Zuschauerinnen 

und Zuschauern spannende Gefechte. 

 

 

Mit Fechtergruß   
Abteilungsleiterin Fechten 



 

 

Fechtabteilung TSG Friesenheim 
Förderverein Fechten e.V. 
 

Ansprechpartner Fechtabteilung: 

Sabine Neudecker    Renate Alles   
(Abteilungsleitung)  
Telefon: 0173 9592925   Telefon: 0157 77493149  

sabine.neudecker@tsg-friesenheim.de  renate.alles@fechten-in-ludwigshafen.de 

 

Rund ums Training: 

training@fechten-in-ludwigshafen.de 

 

Ansprechpartner Förderverein: 

Erkan Ispiroglu     Holger Gundlach   
(1. Vorsitzender)     (2. Vorsitzender)  
      Telefon:  06359 85178 oder  
      0173 9437289  
erkan.ispiroglu@fechten-in-ludwigshafen.de holger.gundlach@fechten-in-ludwigshafen.de 

Michael Stängle       
(Kassenwart)     (Schriftführer)  
Telefon: 06322 9109226    
michael.staengle@fechten-in-ludwigshafen.de  info@fechten-in-ludwigshafen.de 

Gernoth Ritthaler     Volker Ritthaler  
(Sponsoren, Mitgliederverwaltung)   (Ausrüstung, Material, Reparatur)  
Telefon: 0621 6717733   Telefon:  0621 673010 oder  
      0176 46676486 
gernoth.ritthaler@fechten-in-ludwigshafen.de ritthaler@fechtservice.de 

Nicole Koppenhagen  
(Eventmanagement) 

nicole.koppenhagen@fechten-in-ludwigshafen.de 

 

Ansprechpartner Presseinfos: 

Daniel Plaga  
Telefon: 0176 61639777 

presse@fechten-in-ludwigshafen.de 
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Förderverein Fechten e.V. 
Grusswort Erkan Ispiroglu 

 
 
Liebe Sportlerinnen und Sportler,  
liebe Freunde/innen des Fechtsports,  
 
das Mini-Eulen-Turnier im Januar war ein voller Erfolg. Das nächste Highlight, 

das Degen-Pokal-Turnier am 01. und 02. Juni 2024, steht an. Wie jedes Jahr, 

erwarten wir auch diesmal eine tolle Atmosphäre, viel Leidenschaft und 

spannende Kämpfe.  

Für reichlich Unterhaltung sorgen die Fechter, für reichlich Verpflegung sorgen 

wir für Sie in unserer Cafeteria. Schauen Sie vorbei und überzeugen Sie sich 

selbst. Kaffee, gekühlte Getränke, Rindswürste von der Metzgerei & Feinkost 

Wieland, belegte Brötchen und selbstgemachte Kuchen.  

Ein großes Dankeschön gilt allen Helfer/innen und unseren Sponsoren für ihre 

Unterstützung bei den Turnieren.  

Ich freue mich auf Ihr Kommen und wünsche Ihnen ein erlebnisreiches und 

erfolgreiches Wochenende. 

 

Mit herzlichem Fechtergruß 

Erkan Ispiroglu 



 

 



 

 

 

 

 

 

Anfang April hieß es im TSG Sportzentrum wieder einmal „Spiel, Sport und Spaß 

für die ganze Familie“!  

Unsere Nachwuchsübungsleiterinnen und -übungsleiter haben sich hierfür im 

Vorfeld intensive Gedanken über die Programmpunkte gemacht. Sie haben 

Beiträge erstellt und Ideen ausgearbeitet. Die Fülle an Themen, welche 

besprochen werden sollten, war so groß, dass wir bereits jetzt einiges in der 

Hinterhand für ein weiteres Event haben.  

Neben Themen wie Turnierabläufe, Mentale Vorbereitung und sexualisierte 

Gewalt im Sport, konnten die Eltern und Sportler aber auch lernen, wie man die 

Sportausrüstung in Schuss hält und kleinere Reparaturen an Waffen und Kabeln 

durchführen kann. 

Die Geschwisterkinder konnten sich zeitgleich in der Halle austoben.  

Aufgrund der tollen Resonanz auf unseren Familientag, mussten wir kurzerhand 

das gemeinsame Abendessen vom Felix Bowling Center in unsere 

Vereinsgaststätte verlegen. Und das war auch gut so, denn der gesamte 

Gastraum wurde für unsere Gruppe benötigt. 

Im Anschluss ließen wir den Abend bei einer Partie Bowling im Felix Bowling 

Center ausklingen. 



 

 

Sponsoren gesucht… 

 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

 

Wir bieten: 

• Inseratwerbung  

• Hallenwerbung 

• Onlinewerbung  

• Trikotwerbung 

 

Sie unterstützen: 

Die Jugendförderung im Freizeit– und 

Leistungssport Fechten.  

 

Kontakt:  

info@fechten-in-ludwigshafen.de 

www.fechten-in-ludwigshafen.de 



 

 

Klarer Sieg in dritter Pokalrunde 

Friesenheim. Mit einem klaren 45:24-Sieg haben Friesenheims Degendamen die 

3. Runde des Deutschlandpokals erreicht. Emma Oberthür, Sonja Tippelt, 

Bettina Fichtel und Alica Störmer gingen gegen das Team vom Fechterring 

Hochwald Wadern vom Start weg in Führung und lagen nach fünf von neun 

Gefechten bereits 25:11 in Führung. Auch in der Folge hatte der Gegner nicht 

viel entgegenzusetzen und unterlag schlussendlich klar. Nachdem die TSG im 

Jahr 2023 den 2. Platz im Pokalfinale erreicht hatte, erhielt es zum Auftakt 2024 

ein Freilos und steht nun direkt in Runde drei.  

TSG-Damen verpassen Pokalfinale um einen Treffer 

Friesenheim. Die Degenfechterinnen der TSG Friesenheim haben den Einzug 
ins Pokalfinale haarscharf verpasst. Die Mannschaft um Bettina Fichtel, Sonja 
Tippelt, Emma Oberthür und Renate Alles unterlag dem Freiburger TS in 
heimischer Halle 44:45. 

Nach ihrem überzeugenden 45:24-Viertelfinalsieg über den Fechterring 
Hochwald wurde den TSG-Damen mit dem Freiburger TS ein durchaus 
machbarer Gegner zugelost. Bei allen Begegnungen der jüngsten 
Vergangenheit war das Friesenheimer Team als Sieger von der Planche 
gegangen. Auch diesmal lief es vom Start weg gut, Bettina Fichtel brachte ihre 
Mannschaft mit 5:4 in Führung. Doch in den Gefechten zwei und drei erhöhte 
Freiburg das Tempo und zog mit 15:9 davon. Die Breisgaureinnen konnten mit 
der Führung im Rücken deutlich defensiver fechten und ihren Vorsprung vor 
allem über Doppeltreffer verwalten. Friesenheim dagegen musste sich Treffer 
um Treffer herankämpfen.  

Den Sechs-Treffer-Abstand konnte die TSG bis zum achten von neun Duellen 
auf zwei Treffer verkürzen zum 38:40-Zwischenstand. Alle Hoffnungen lagen 
nun auf Schlussfechterin Bettina Fichtel. Die Diplomsportlehrerin der Uni 
Duisburg-Essen kam bis auf einen Punkt heran, konnte die Niederlage ihrer 
Mannschaft jedoch nicht mehr verhindern. 44:45 hieß es am Ende aus TSG-
Sicht, Freiburg feierte. Die Rekordpokalsiegerinnen der TSG Friesenheim, die im 
vergangenen Jahr Platz zwei im Finale erreichten, dürfen also 2024 nicht um 
den begehrten Deutschlandpokal fechten.  

TSG Damendegen Mannschaft - Deutschlandpokal  



 

 

 

Inh.:  Susanne Wieland 
Hohenzollernstraße 47 

67063 Ludwigshafen 
Fon: 0621 - 69 53 02 

Fax: 0621 - 63 69 25 9 

Besuchen Sie uns im Internet unter: 

www.metzgerei-ludwigshafen.de 

Testen Sie unsere große 
Auswahl an 

 
Fleisch- und Wurstwaren, 
internationalen Käse- und 

Schinkenspezialitäten, 
hausgemachten Feinkostsalaten 

und Feinschmeckergerichten. 
 

Wir freuen uns auf ihren 
Besuch. 



 

 

Ausrichter Friesenheim ohne Medaille  
Über 200 Starter bei Mini-Eulen-Turnier im TSG-Sportzentrum 

Friesenheim. Mit über 200 Startern war das Mini-Eulen-Turnier im TSG 

Sportzentrum vergangenes Wochenende gut besucht. Florett- und 

Degenfechter der Altersklassen U9, U11, U13 und U15 traten gegeneinander an 

und kämpften um die begehrten Podestplätze. Der Ausrichter TSG Friesenheim 

ging dieses Jahr leer aus, die beste Platzierung holte Fabian Schier als Fünfter 

der U11. 

Um nur einen Treffer hatte Schier eine Medaille verpasst, nachdem er in der 

Direktausscheidung 9:10 gegen den Heidelberger Lucas Partner verloren hatte. 

Bis dahin hatte das TSG-Nachwuchstalent ein gutes Turnier gefochten. Ebenfalls 

das Viertelfinale erreicht hatte Mika Oberthür, der Platz acht erreichte. Sieger 

der U11-Jungs wurde Artem Fiedotov vom TSV Speyer.  

Friesenheims Hoffnungsträger Aran Namek, der zum Jahresauftakt Rheinland-

Pfalz-Meister geworden war, schrammte ebenfalls knapp an Edelmetall vorbei. 

In der Altersklasse U15 unterlag er Moritz Fallenschmid vom SV Böblingen im 

Viertelfinale 12:15. Nameks Verfolger auf der Südwestrangliste, Leo Strohschein 

vom Fechtzentrum Maxdorf, gewann das Turnier und rückte nunmehr bis auf 

vier Punkte an Namek heran.  

Auch die TSG-Mädchen Nikola Maria D’Onghia und Katharina Zech schafften es 

nicht auf einen der vorderen Ränge. Sie kamen in der U13 auf die Plätze sieben 

und acht. „Wir können dennoch sehr zufrieden mit dem Turnier sein“, sagte 

Sabine Neudecker, Abteilungsleiterin der TSG Friesenheim Fechten. „Das 

Turnier war sehr gut und vor allem hochwertig besucht, allein mit 15 Startern 

aus Luxembourg und zahlreichen Teilnehmern anderer Landesverbände. 

Nachdem auch der Fechtsport stark unter den Folgen der Corona-Pandemie 

gelitten hat, war es unheimlich toll, endlich wieder eine volle Halle zu haben.“, 

so Neudecker weiter. 

Doch nicht nur die aktiven Fechter kamen auf ihre Kosten. Vor Turnierbeginn 
legten 30 Anfänger aus der Region ihre Turnierreifeprüfung ab, von denen viele 
gleich am Mini-Eulen-Turnier teilgenommen haben. Gemessen an 
Gesamtsiegen waren die erfolgreichsten Vereine der TSV Speyer, die TSG 
Kaiserslautern sowie der CE Luxembourg mit je zwei Goldmedaillen.  



 

 

Wir trainieren drei Mal wöchentlich 

 
Montag: Fortgeschrittene und Erwachsene 
 
Donnerstag: Fortgeschrittene, Hobbyfechter und Erwachsene 
 
Freitag:  Anfänger Kinder 
 

 
info@fechten-in-ludwigshafen.de  www.fechten-in-ludwigshafen.de 

Vielen Dank 

Der Förderverein Fechten und die Fechtabteilung der TSG Friesenheim  

bedankten sich bei allen Partnern, Spendern und Gönnern für die erfolgreiche 

Unterstützung der Friesenheimer Fechter. 

Bitte berücksichtigen Sie  

die Angebote und Dienstleistungen 

 unserer Partner. 



 

 

Gold und Bronze bei U20-Meisterschaft 

Frankenthal/Friesenheim. Bei den offenen Südwestmeisterschaften der U20 im 

Fechten haben Friesenheims Degenspezialisten zwei Medaillen geholt. Emma 

Oberthür gewann bei den Damen, Finn Ritthaler wurde Dritter bei den Herren. 

Emma Oberthür, als klare Titelfavoritin gesetzt, erfüllte die an sie gesetzten Er-

wartungen von Beginn an. In keinem ihrer Vorrundengefechte musste sie mehr 

als zwei Gegentreffer hinnehmen und zog an Platz eins gesetzt in die Direktaus-

scheidung ein. Mit 15:9 gewann sie ihr Halbfinale gegen Anna-Helena Schallert 

vom Fechtzentrum Maxdorf. Im Finale setzte sie sich noch deutlicher 15:5 ge-

gen die Heidelbergerin Chiara Thoma durch.  

Einen guten Lauf erwischte zudem Finn Ritthaler, der sich erst im Halbfinale 

dem späteren Turniersieger Herve Colling vom CE Luxembourg geschlagen ge-

ben musste. Aran Namek, der noch in der U15 startet, erreichte mit Platz sieben 

in der U20 ein achtbares Ergebnis. Mika Corbie beendete das Turnier auf Rang 

elf.  
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Pressemeldungen, Vereinszeitung „Planche“, Homepage 

Um erfolgreiche Turnierergebnisse zeitnah an die Presse weiterleiten zu  

können, sind wir auf die Mithilfe der Turnierteilnehmer angewiesen. Bitte 

schickt zeitnah nach einem Turnierbesuch (möglichst noch am Sonntagabend) 

die Ergebnisse ergänzt durch ein paar Informationen zum Turnierverlauf /  

besondere Erlebnisse / Highlights usw.  per Mail an folgende Adresse: 

 presse@fechten-in-ludwigshafen.de 

Daniel Plaga sammelt die Informationen vom Turnierwochenende und bereitet 

die Informationen zur Weitergabe an die Presse auf. Außerdem werden die  

Artikel auf unserer Homepage bzw. in unserem Vereinsheft „Planche“  

veröffentlicht.  



 

 



 

 


